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Meine Omi sagte immer: ›Ach Junge, wenn’s 
nicht zum Heulen wär‘, dann könnt‘ man ja 
drüber lachen!‹ Und sie hat Recht. Nach wie vor. 

Coach-Profil

MOTIVATION
Hochschule und Wissenschaft, Lehre und Forschung und Hochschulentwicklung sind ein ganz besonderes Umfeld – da ist es gut, 
gerade in schwierigen Lagen für eine begrenzte Zeit jemanden an der Seite zu wissen. Ich coache, weil ich gerne Menschen in 
diesem anspruchsvollen Umfeld auf ihrem Weg, in kniffligen und herausfordernden Situationen und auch bei Hindernissen, Rück-
schlägen oder Missgeschicken begleite und unterstütze. 

ANSATZ
Der erste Schritt ist eine Beschreibung der Ausgangslage („So ist es bislang...“), gefolgt von einer Definition des angestrebten Ziel-
zustands („... und so soll es stattdessen werden!“). Auf dem Weg dahin setze ich strukturierte Methoden aus der systemischen und 
der lösungsorientierten Beratung, kreative Ansätze (z. B. Metaphern, Problemvisualisierungen), Anleihen aus der humanistischen 
Psychologie sowie aus der Verhaltenstherapie (z. B. sog. „Hausaufgaben“ zwischen den Sitzungen) ein. Ich arbeite ausschließlich 
„face to face“, d.h. kein Online-/Video-Coaching, da ich von der Bedeutsamkeit des persönlichen Kontakts und des Orts „Coaching-
raum“ überzeugt bin. Termine daher in meinem Büro in Berlin (Erstgespräche und Folgetermine, ggf. als Doppeltermine möglich), 
Folgetermine in Einzelfällen auch in Leipzig oder Dresden möglich.  

KOMPETENZEN
•	 Wirtschaftswissenschaftler und Psychologe, Promotion zum 

Thema „Personalentwick-lung an der Hochschule“ 
•	 zahlreiche Projekte, eigene Lehrerfahrung und Publikationen 

zu den Themen Qualitätsmanagement, Führung, Ethik sowie 
Change Management im öffentlichen Dienst (Schule, Hoch-
schule, Gesundheitswesen, Wissenschaft, Verwaltung)

•	 langjährige Tätigkeit als Lehrbeauftragter, Referent und als 
Projektmanager an Hochschulen mit Teams bis zu 30 Personen

•	 Psychologischer Psychotherapeut (Verhaltenstherapie)
•	 Kolumnist für die Deutsche Universitäts Zeitung (DUZ, „Unter 

vier Augen“) und die ZEIT Chancen („Dr. acad. Sommer“-        
Redaktion)

BERUFLICHE STATIONEN
•	 seit 2001 freiberuflicher Coach und Berater mit Schwer-

punkt Hochschule, Wissenschaft, öffentlicher Dienst
•	 2003-2009 Universitätsprojekt Lehrevaluation an der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena, u.a. Projektmanage-
ment, Lehrentwicklung und Forschung

•	 2009-2012 Professional School der Leuphana Universi-
tät Lüneburg, u. a. Auf- und Ausbau Weiterbildungsstu-
diengänge, Projektentwicklung, Akkreditierung 

•	 2012-2016 Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin, 
u. a. internes Coaching für Lehrende, Akkreditierung, 
Beratung der Hochschulleitung

•	 seit 2016 Weiterqualifikation zum psychologischen Psy-
chotherapeuten, seit 2021 mit eigener Niederlassung

SCHWERPUNKTE
•	 Umgang mit schwierigen Situationen rund um die Lehre (z. B. unbefriedigende Lehrveranstaltungen, Konflikte mit Studierenden, 

kritisches Feedback)
•	 (Weiter-)Entwicklung des individuellen Selbstverständnisses („Nach dem Ruf – wer bin ich nun?“, „Meine Rolle als Lehrperson“, 

„Die Werte in meinem Handeln“)
•	 Begleitung bei Veränderungsvorhaben (z. B. „Ich möchte etwas im Studiengang verändern – doch es gibt Gegenwind...“)
•	 Herausforderungen auf kollegialer Ebene oder im Team (z. B. Führung von Mitarbeitenden, Konflikte innerhalb der akademischen 

Selbstverwaltung, mit/gegen zentrale Stellen)
•	 Umgang mit knapper Zeit (z. B. „zuviel zu tun für zu wenig Zeit“, „zu viele Aufgaben gleichzeitig“, „übermäßiger Perfektionis-

mus“)  


